	Lernplan Handy -
A Von Handy zu Handy
	Der Gesprächsaufbau
	A4
Material 2



[image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

[image: ]


Abbildungsverzeichnis
Abbildung: Fotografie von Helmut Möhlenkamp

image1.jpg




image2.png
Der Gesprichsaufbau

Annika méchte mit ihrem Mobilfunkgerit
ihren Freund Max anrufen. Was macht sie
zuerst?

m  Annika nimmt das Handy und schaltet
es ein.

m Dann gibt sie iiber die Tastatur die PIN
ein: die persénliche Identifikations-
nummer. Mit dieser Eingabe entsperrt
sie das Handy.

®  Zur anschlieRenden Anmeldung im

Mobilfunknetz sendet das Handy automa-

tisch ein Funksignal an das entsprechen-
de Mobilfunknetz. Es sagt quasi: ,Hallo,
ich bin da!*

m Durch diese Anmeldung wird Annika

jetzt als Teilnehmerin erkannt; auRerdem

wird registriert, wo sie sich mit ihrem
Handy befindet. Diese Identifikation
geschieht im HLR: dem Home Location
Register (Heimdatenbank). Hier sind alle
mobilfunkrelevanten Informationen von

Annika gespeichert: ob sie zum Beispiel
Kundin des Netzanbieters ist, welchen
Tarif sie nutzt oder ob eine Anrufum-
leitung aktiviert ist.

Ist die Anmeldung erfolgt, kann Annika
telefonieren.

Dazu tippt sie die Telefonnummer von
Max ein und ihr Handy sendet diese
Ziffernfolge via Funkwellen an die Basis-
station.

Von der Basisstation werden die Funksig-
nale empfangen und ...

... mittels Richtfunk oder Telefonkabel
(also des Festnetzes) an die Vermittlungs-
stelle (MSC) geschickt.

Annika erreicht Max auf dem Handy.

Sie sprechen. Die Informationen flieRen
von der Vermittlungsstelle (MSC) zu der
Basisstation weiter, in deren Nihe Max
sich befindet — und von dort zu Annikas
Handy zuriick.




